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Vorlage-Nr.: 2023/158

Bearbeitung: FB 8 - Herr Matteis

Datum: 18.04.2023

Sitzungsvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Datum Beschluss

Ausschuss für Umwelt und

Technik

Vorberatung öffentlich 09.05.2023

Gemeinderat Beschlussfassung öffentlich 25.05.2023

Betreff:

Vergabe Kanalbaumaßnahme Karl-Joos-Straße

Anlage(n):

Beschlussvorschlag:

Die Fa. Lutz Krieg Straßen- und Tiefbau GmbH erhält den Auftrag, die Tief- und

Kanalbauarbeiten in der Karl-Joos-Straße zum Bruttobetrag von EURO 611.145,54

auszuführen.

Haushaltsrechtliche Deckung

Finanzielle Auswirkungen: Die notwendigen Finanzmittel sind im Wirtschaftsplan enthalten.

Deckungsvorschlag: Entfällt.
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Sachdarstellung und Begründung:

Die Stadtentwässerung Kornwestheim hat die Tief- und Kanalbauarbeiten in der Karl-Joos-

Straße, zwischen der Lindenstraße und Am Sportplatz, öffentlich ausgeschrieben.

Zusammen mit den Tief- und Kanalbaumaßnahmen wurden Kabelverlegearbeiten in der

Karl-Joos-Straße durch die SWLB ausgeschrieben.

Es reichten 4 Firmen fristgerecht ihr Angebot ein. Alle Angebote waren vollständig und

konnten gewertet werden.

Die Maßnahme wurde aus der Berechnung des Allgemeinen Kanalisationsplans (AKP)

abgeleitet und dient in diesem Bereich der Entlastung des Entwässerungsnetzes.

Der auszuwechselnde Kanal stammt aus den Jahren 1966/1967.

Die Durchführung der Maßnahme ist für Sommer 2023 vorgesehen.

Unter Berücksichtigung des Preisnachlasses ergibt sich folgendes geprüftes

Ausschreibungsergebnis:

Nr. Bieter Bruttobetrag

1 Lutz Krieg Straßen- und Tiefbau GmbH, Möglingen EURO 809.181,85

2 Bieter 1 EURO 894.343,01

3 Bieter 2 EURO 906.284,32

4 Bieter 3 EURO 1.071.811,16

Der preisgünstigste Bieter bietet die Durchführung der Arbeiten für EURO 809.181,85

an.

Die Kosten teilen sich auf die beiden Auftraggeber wie folgt auf:

 Stadtentwässerung Kornwestheim: EURO 611.145,54

 SWLB: EURO 198.036,31

Im Wirtschaftsplan der Stadtentwässerung Kornwestheim sind für die Kanalbaumaßnahme

EURO 600.000,00 bereitgestellt. Die Mehrkosten können innerhalb des Wirtschaftsplan

dargestellt werden, da andere Maßnahmen günstiger als geplant angeboten oder

verschoben wurden.


